
PÄDAGOGIK FÜR GESUNDHEITS- 
UND PFLEGEBERUFE 

BACHELOR OF ARTS (B.A.)

Berufsbegleitendes Studium

www.fh-zwickau.de

Die Bewerbung zum Studium erfolgt online unter:
www.fh-zwickau.de > Studieninteressenten > Bewerbung

Zugangsvoraussetzungen
	y Hochschulzugangsberechtigung (Abitur, Fachhochschulreife, 	
	 Aufstiegsqualifikation, erfolgreiche Zugangsprüfung, u.a.)
	y abgeschlossene dreijährige Berufsausbildung in einem  

	 Gesundheitsfachberuf
	y Sprachvoraussetzungen für Nicht-Muttersprachler: Deutsch C1

Bewerbungsfrist
	y Bis 28.2. des Jahres des gewünschten Studienbeginns

Bewerbungen sind auch nach Ablauf der Bewerbungsfristen 
für Studiengänge mit freien Kapazitäten möglich.  
Bitte informieren Sie sich bei Interesse telefonisch unter 
0375 536-1184 bzw. 0375 536-1161.

BEWERBUNG FÜR DIE ZULASSUNG ZUM STUDIUM

WESTSÄCHSISCHE HOCHSCHULE ZWICKAU
Kornmarkt 1, 08056 Zwickau
www.fh-zwickau.de

Informationen zu Studium und Bewerbung
Dezernat Studienangelegenheiten/Studienberatung
Kornmarkt 1, 08056 Zwickau
0375 536-1184
studieren@fh-zwickau.de

Informationen zum Studiengang 
Fakultät Gesundheits- und Pflegewissenschaften
Tel.: 0375 536-3259
Mail: gpw@fh-zwickau.de
www.fh-zwickau.de/gpw

Änderungen aller Angaben im Sinne der weiteren Ausgestaltung des Studienangebots sind 
vorbehalten.

Fotos: Westsächsische Hochschule Zwickau/Helge Gerischer
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Demografischer Wandel und Veränderungen im Gesundheits- 
und Sozialsystem führen zu Herausforderungen für das Bil-
dungssystem für Gesundheitsfachberufe. Den daraus resultie-
renden steigenden Anforderungen an die Qualifikationen von 
Lehrkräften trägt der Studiengang Angewandte Pädagogik für 
Gesundheitsfachberufe Rechnung.

Im Studium werden grundlegende pädagogische, erziehungs-
wissenschaftliche Theorien sowie berufspädagogische/ fach-
didaktische Kenntnisse und Fertigkeiten in Kombination mit 
lernpsychologischen Aspekten und rechtlichen Grundlagen ver-
mittelt. Es ergibt sich die Befähigung an Bildungseinrichtungen 
des Gesundheitswesens unterrichten zu dürfen. Zielgruppe des 
Studiengangs sind alle Angehörigen der Gesundheitsfachberu-
fe, die eine Tätigkeit im Aus- und Weiterbildungsbereich an-
streben.

CHARAKTERISTIK

PÄDAGOGIK FÜR GESUNDHEITS-  
UND PFLEGEBERUFE

	y Vermittlung präventiver, kurativer, rehabilitativer, palliativer 	
	 und sozialpflegerischer Maßnahmen zur Erhaltung, Förderung, 	
	 Wiedererlangung oder Verbesserung der physischen und psy-	
	 chischen Situation der zu behandelnden Menschen incl. Pati-	
	 entenedukation 
	y sich am allgemein anerkannten Stand fachwissenschaftlicher, 	

	 medizinischer und weiterer bezugswissenschaftlicher Erkennt-	
	 nisse auf Grundlage einer professionellen Ethik zu orientieren.
	y Bezüge zur konkreten Lebenssituation sowie der Lebensphase 	
	 der zu behandelnden Menschen herzustellen.
	y die Bedeutung der Selbstständigkeit der zu behandelnden Men-	

	 schen und deren Recht auf Selbstbestimmung nahezbringen

STUDIENGANGSZIELE

Nach dem Studium eröffnen sich folgende berufliche  
Perspektiven: 

	y Lehrtätigkeit an medizinischen Berufsfachschulen bzw.  
	 vergleichbaren beruflichen Schulen
	y Tätigkeit im Aus-, Fort- und Weiterbildungsbereich im Ge-	

	 sundheitswesen
	y Tätigkeit in der Beratung im Gesundheitswesen
	y Aufnahme eines Masterstudiums

€

BERUFLICHE PERSPEKTIVEN

Abschluss:  Bachelor of Arts (B.A.)
Studienbeginn: Sommersemester
Studienform: berufsbegleitend

Dauer/ECTS-Punkte: 8 Semester / 180 ECTS 
Zulassungsbeschränkung: zulassungsfrei
Gebühren: Semesterbeitrag

Befähigung der Absolventen,

	y in Medizinischen Berufsfachschulen bzw. vergleichbaren 	
	 beruflichen Schulen didaktisch fundiert Kenntnisse zu vermit-	
	 teln über die selbstständige, umfassende und prozessorien-	
	 tierte Versorgung von Menschen aller Altersstufen 
	y zum Wissenstransfer in der beruflichen Aus- und Weiterbildung  

STUDIENABLAUFPLAN
GRUNDLAGENSTUDIUM VERTIEFENDES STUDIUM (FACHSTUDIUM)

Bildungs- und  
Erziehungswissenschaften 

Kommunikation und 
Gesprächsführung

Grundlagen der  
empirischen Forschung 
und des wiss. Arbeitens

Fachwissenschaft Pflege- 
und Gesundheitsberufe

Berufspädagogik

Rechtsgrundlagen im 
Gesundheits- und  
Bildungswesen

Pflegeforschung/EBN

Klientenbezogen Beraten 
und Anleiten

Einführung in die  
Fachdidaktik

Pädagogische  
Psychologie

Wahlpflichtmodule*

Einführendes  
Unterrichtspraktikum
Entwicklung, Analyse u. 
Kritik emp. Studien 
Ethische Grundlagen im 
Gesundheitswesen/ Ethi-
sches Fallverständnis
Projektmanagement
Digitale Strukturen und 
Prozesse im Gesund-
heitswesen

Fortsetzung  
Projektmanagement

Vertiefende Fachdidaktik

Fort- und Weiterbil-
dungsmanagement/ 
Pädagogische  
Handlungsfelder

Mediendidaktik und 
Präsentation

Qualitätsmanagement

Akute und chronische 
Erkrankungen und deren 
Versorgung

Vertiefendes  
Unterrichtspraktikum  
(Mobilitätsfenster)

Lernbegleitung in der 
beruflichen Praxis

Gesundheitsförderung 
in Einrichtungen der 
beruflichen Bildung

Wahlpflichtmodule*

Bachelorprojekt

1 2 3 4 5 6 7 8Semester Semester Semester Semester Semester Semester Semester Semester

*Wahlpflichtmodule:
  Gesundheitsförderung/Prävention/Rehabilitation; Altern gestalten (Grundlagen und angewandte Gerontologie); Pflege              
  im interkulturellen und internationalen Kontext; Pflege in besonderen Kontexten/Besondere Pflegebedarfe

Bitte beachten Sie: Bei dem oben dargestellten Studienablaufplan handelt es sich um ein vereinfachtes Modell. Den detaillierten Studienablaufplan, die Modulliste sowie Studien- und Prüfungsordnungen finden Sie in der Modulux-Datenbank der WHZ -->


